Gefekblatt 
— für die Freie Stadt Danzig 


Nr. 18 Ausgegeben Danzig, den 28. Februar 1923 


Juhalt. Poſtgebühren im Verkehr mit dem Ausland a Deutſchland, dem Memelgebiet und Polen) (S 305) 
Belanntmachung betr. Gebühren für Briefſendungen im Verkehr nach Polen (ausſchl. Polniſch⸗Oberſchleſien) (S. 305). — 
Geſetz betr. Aenderung des Einkommenſteuergeſetzes vom 29. Dezember 1922 (S. 306). 


87 Die Poſtgebühren im Verkehr mit dem Ausland laußer Deutſchland, dem Memelgebiet und 
Polen) werden vom 1. März 1923 an wie folgt feſtgeſetzt: ; 


nee Bi ee = SEEN, 
für jede weiteren 0 gg 150 M, 
J ern 100 N, 
Druckſachen für je 50g 2. 60 M, 
Blindenſchriftſendungen für je 500 g. 30 M, 
Geſchäftspapiere für je 50 ZZ 60 M, 
mindeſtens aber 300 M, 

Warenproben für je 50 ggg 60 M, 
mindeſtens aber. . 120 M 


Die Gebühr für nicht- oder unzureichend freigemachte Brieſſendungen beträgt das Doppelte des 
Fehlbetrags, Er 
mindeſtens aber 


die Eilbeſtellgebühr für Briefſendung a 600 M, 
die Beförderungsgebühr für Wertkäſtchen für je 50g. 120 M, 

indes ß — 600 M, 
die beſondere Gebühr für Briefnachnahme, vom Abſender zu erheben .. 60 M, 
die Einziehungsgebühr für jede eingelöſte Briefnachnahmſmne 90 M, 
die Einziehungsgebühr für jedes eingelöſte Poſtauftragspapienr 180 M, 
die Vorzeigegebühr für jedes nicht eingelöſte Poſtauftragspapier . . 120 M, 


Danzig, den 21. Februar 1923. 


Poft⸗ und Telegraphen verwaltung der Freien Stadt Danzig. 
Zander. 


ss Betaunntmadhung. 


Vom 24. 2. 1923. 


Mit Wirkung vom 1. März an werden im Gebiet der Freien Stadt Danzig im Verkehr nach 
Polen (ansſchl. Polniſch-Oberſchleſien) die Gebühren für Brieffendungen in folgender Weiſe feſtgeſetzt: 
1 


Gewöhnliche Briefe bis 20g. 50 M 
über 2o „ 100 g Er 200 „ 

A Eee 250 „ 
J...!!! 350 „ 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 8. 3. 1923). 


Se 22 e 8 I 

r nn ee 75 M 
mit Anznort karte 150 „ 

Dienſtliche Aktenbriefe von Behörden über 500 g bis 2 kg. 350 „ 

Druckſachen isis ; 8 30 „ 
„327 . ae 60 „ 
„ / BEN 90 „ 
„„ »... 150 „ 
R . TEE 200 „ 
JJCCCCCCC 5: 33 
„Ike, 2 kg (nur für einzeln verſandte 
ungeteilte Druckhänd eee se ern 500 „ 


Anſichtskarten, auf deren Vorderſeite Grüße oder ähnliche 
Höflichkeitsformeln mit höchſtens 5 Worten niederge- 


ſchrieen find ß 30 
Blindenſchriftſendungen je kg. g. re DB 
Geſchäftspapiere bis 250 g 150 

Ber , % .. 8 200 

77 ͤͤ 8 250 
Warenproben bis 250g ae 150 
über 207,770... ß; EN 200 
Miſchſendungen bis 250g 150 
er T een 200 

ee a 250 


(zuſammengepackte Druckſachen, Geſchäftspapiere 
und Warenproben) 
Päckchen dis t g 8 Ge A 400 


Danzig, den 24. Februar 1923. 0 2 


7 


Poſt⸗ und Telegraphen verwaltung der Freien Stadt Danzig. 


Zander. 


ss Geſetz 


betreffend Anderung des Einkommenſteuergeſetzes vom 29. Dezember 1922 (Geſ.⸗Bl. S. 587). 


Artikel J. 
Hinter § 29 wird folgender § 29 a geſetzt: 


Für Lohn⸗ und Gehaltszahlungen, die für die Zeit nach dem 1. März 1923 gelten oder nach 
dem 1. März 1923 fällig werden, erhöhen ſich die geſetzlich in Ermäßigungen ei das 


Fünffache der in § 29 feſtgeſetzten Sätze. 
Artikel II. 
Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage der ser. in Kraft. 


Danzig, den 27. Februar 1923. 


Der Seuat der Freien Stadt 8 
8 Dr. Ziehm. Dr. Frank. 


Sriftieltung: Büro des Senats der Freien Stadt Danzig. — Druck von A. Schrott in Danzig. 


